
 
 
Vom Teddybär zum Supermann 
 
 
Buben sind wild und raufen sich dauernd! Oder sind sie sensibel und 
(über-) empfindlich? Knaben werden in der heutigen Zeit oft als Problem 
gesehen – sowohl Eltern als auch Lehrpersonen fühlen sich überfordert. 
In Stütz- und Fördermassnahmen sind Buben übervertreten, im 
Gymnasium dagegen sind sie untervertreten. Wie kommt es dazu? Was 
sind die Leitbilder der heutigen Buben und männlichen Jugendlichen? 
Welche Auswirkungen hat es, dass den Knaben oft die männlichen 
Vorbilder fehlen?  
Das Referat soll helfen, Buben in ihrer Lebens- und Wesenswelt besser 
zu verstehen. Es soll Anregungen geben, Buben anders wahrzunehmen 
und neu auf sie zuzugehen, um ihnen besser gerecht zu werden. 

 

 

Referent: Lu Decurtins (www.lu-decurtins.ch), Vater von drei 
Kindern; Dipl. Sozialpädagoge; Dipl. Supervisor BSO; 
Erwachsenenbilder und Genderexperte; Mitbegründer 
„mannebüro züri“ und „Netzwerk Schulische 
Bubenarbeit“. 

Zielgruppe: Erziehende von Kindern aller Alterstufen 

 

Datum:  Donnerstag 11.März 2010 , 20.00 – 22.00 Uhr 

Ort:   Aula Schulzentrum Reben 4,  Arbon 

 

Unkostenbeitrag: Fr. 5.- 

Auskunftsperson: C. Ansorge , 071 440 17 20 

 

Mädcheneltern und Lehrpersonen sind herzlich willkommen! 

 

www.kinderundjugend.arbon.ch/elternforum 


